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Tabelle 1 

Kornanteile und Zusätze der Versuchssalze (Saline Reichenhall) 

I 

1 2 3 
I 

Ge",ichtsanteile (,.J ) 

Körnun Siedesalz Siedesalz 
(mm) ohne "422" mit 0,9 "422" 

unter 0,1 3,0 0,1 

0,1 - 0,2 6,9 5,0 

0,2 - 0" 58,8 60,2 

0,5 - 1,0 25,5 28,5 

1,0 - 2,0 5,5 6,0 

2,0 - 5,0 0,3 0,2 

über 5,0 - -

Vergällun 10 g/t Kristall­ 10 olt Kristall-
ponceau ponceau 

Antibac - 20 g/t gelbes Blut­ 20 alt gelbes Blut-
mittel la ensalz lau ensalz 

_euchtigke~t 0,5 nicht ':eststellbar 

"422"­ Gehalt ohne 0,9(Istwert) 

Bis 1itte Oktober 1969 wurden in die Salzlagerhalle der 

~. iegsdorf zunächst 1000 t inhibiertes Streusalz ein e­

1a ert . Von Eeinn der Streuperiode an bis zum Abschlu der 

Versuchsfahrten sollte im Bereich der ~iegsdorf aus­

schließlich mit inhibiertem Tausalz bestreut ,o[erden. 

ährend der - in1agerun . des inhibierten Salzes wurden vo 

der ußenstelle Inzel1 ins esamt 24 inzelproben ezogen, um 

Inhibitoranteil zu bestimmen . Die quantitative Analyse 

erfol te i Labor Inzell nach Vorschrift der Fa . Hoechst 1) . 

1) siene ~uch Zwischenbericht G 16 des Bauhofes Inze1l vom 30 . ov . 196 


